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Wer oder was bin ich nun? 
Produzent/innen im Kontext der 
Digitalisierung 

Dr. Sandra Contzen, Leiterin Forschungsgruppe ländliche 
Soziologie
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Das Bekannte (etwas Romantik?) vs. Digitalisierung
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Nutzung des Internets – eine weit verbreitete 
Form der Digitalisierung
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▶ Räumliche Entfernung vom ‘Ort des Geschehens

▶ Teilweise Ersatz des Menschen durch autonom fahrende Maschinen, 
Roboter, digitale Überwachung etc.

▶ Aber: Gefahr für das «psychische Einkommen aus der Landwirtschaft» 
(«psychic income of farming», Gasson and Errington 1993) und das 
bisherige Selbstverständnis von Bauern und Bäuerinnen

Wieso dieser Unterschied? 
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Erhöhte Lebensqualität & Raum für Neues durch 
Digitalisierung? 

▶ «Neben vielen ökologischen und wirtschaftlichen Vorteilen ermöglicht 
die Digitalisierung den Landwirten auch eine bessere Lebensqualität: 
Da sie vieles steuern können, ohne vor Ort sein zu müssen, haben 
sich die Arbeitszeiten vorteilhaft entwickelt und auch Urlaub ist 
Landwirten inzwischen möglich.» (biooekonomie.de, Digitale 
Landwirtschaft: IT für Acker und Stall, 23.06.2017)

▶ Mehr Zeit für neue, sinnstiftende landwirtschaftliche Arbeiten
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Schlussfolgerungen

▶ Damit die Digitalisierung sich umfassend positiv für Bauern und 
Bäuerinnen auswirken kann, müssen diese und die Gesellschaft / 
Politik eine Änderung des Berufsbildes vornehmen und sich von der 
einen oder anderen Romantik des traditionellen Bäuerlichen 
verabschieden.

Quelle: commons.wikimedia.org

▶ Die Digitalisierung hat die landwirtschaftliche Praxis verändert und 
wird sie weiter verändern und damit das bisherige Selbstverständnis 
des landwirtschaftlichen Produzenten und der landwirtschaftlichen 
Produzentin.

▶ Veränderungen, welche Auswirkungen auf das 
Selbstverständnis haben, können Ängste und 
Widerstände hervorrufen und brauchen Zeit, 
um als Chance wahrgenommen zu werden.
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Dr. Sandra Contzen, Leiterin Forschungsgruppe ländliche Soziologie

Mail: sandra.contzen@bfh.ch / Telefon: 031 910 22 03

www.hafl.bfh.ch/forschung-dienstleistungen/agrarwissenschaften/ 
agraroekonomie/laendliche-soziologie.html

Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 
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